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GENEHMIGUNG UND WIRKSAMKEIT 

der 35. Änderung des Flächennutzungsplanes der 

Stadt Greven 

Aufhebung der Konzentrationszone für die Nutzung der 

Windenergie im Bereich Vosskotten und damit Aufhebung der 

Ausschlusswirkung im übrigen Außenbereich des Stadtgebietes 

Die Bezirksregierung Münster hat zur o. a. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Greven 

nachfolgenden Genehmigungsbescheid erteilt: 

Genehmigung 

der 35. Änderung des Flächennutzungsplanes 

der Stadt Greven 

Gemäß § 6 des Baugesetzbuches genehmige ich die vom Rat der Stadt Greven am 26.04.2023 

beschlossene 35. Änderung des Flächennutzungsplans. 

 

Münster, 20.07.2023 

Bezirksregierung Münster Az.: 

35.02.01.700.003/2023.0002 

Im Auftrag 

(S) gez. Friederike Wemmer 

 

Gemäß § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung (BekanntmVO) in der derzeit gültigen Fassung wird 

hiermit bestätigt, dass der Wortlaut der 35. Änderung des Flächennutzungsplanes mit dem 

Ratsbeschluss vom 26.04.2023 übereinstimmt. Es wird bestätigt, dass in dem Verfahren vor der 

Bekanntmachung der o.g. Änderung des Flächennutzungsplanes nach Absatz 1 und 2 des § 2 der 

Bekanntmachungsverordnung (BekanntmVO) in der derzeit gültigen Fassung verfahren worden ist. 

Bekanntmachungsanordnung: 

Die Bekanntmachung der Genehmigung der 35. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt 

Greven wird gem. § 2 Abs. 3 BekanntmVO angeordnet. Die vorstehende Genehmigung wird hiermit 

gemäß § 6 Abs. 5 Baugesetzbuch (BauGB) in der derzeit gültigen Fassung öffentlich bekannt ge-

macht. Damit wird die o. a. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Greven wirksam. 

Die Abgrenzung des Bereiches der35. Änderung des Flächennutzungsplanes ist aus dem mit dieser 

Bekanntmachung veröffentlichten Übersichtsplan ersichtlich. 

Ziel und Zweck der Änderung des Flächennutzungsplans ist Aufhebung der Windkonzentrationszone 
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im Bereich Vosskotten und damit deren Ausschlusswirkung für die Windenergienutzung im übrigen 

Außenbereich. Insoweit hat die geplante Änderung des Flächennutzungsplans Auswirkungen auf das 

gesamte Stadtgebiet. Damit sind Windenergieanlagen gem. § 35 Abs. 1 Nr. 5 BauGB als privilegierte 

Vorhaben im Außenbereich zulässig, wenn öffentliche Belange nicht entgegenstehen und die 

ausreichende Erschließung gesichert ist. 

Die o. a. Änderung des Flächennutzungsplanes kann während der Dienststunden im Rathaus der 

Stadt Greven, Rathausstr. 6, 48268 Greven, Fachbereich Stadtentwicklung, von jedermann eingese-

hen werden. 

Hinweise: 

Auf die Rechtsfolgen der nachstehenden Bestimmungen des Baugesetzbuches (BauGB) und der 

Gemeindeordnung (GO NW) wird hingewiesen: 

§ 215 Abs. 1 BauGB 

„(1) Unbeachtlich werden 

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfah-

rens- und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 

Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans oder der Sat-

zung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sach-

verhalts geltend gemacht worden sind.“ 

§ 7 Abs. 6 Satz 1 GO NW 

„(6) Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes kann gegen Satzungen, 

sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf von sechs Monaten 

seit ihrer Verkündigung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 

nicht durchgeführt, 

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist nicht 

ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.“ 

 

48268 Greven, den 15.08.2023  

 

gez. 

Dietrich Aden  

Bürgermeister 
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